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EDITORIAL

Warum sind wir Heiden? 

Jeder von uns wird diese Frage wohl anders beantworten. Manche werden sich auf uralte Traditionen und Kulturen berufen, andere mögen die Bezeichnung, weil sie ihnen ein Gefühl von Freiheit von den Konventionen und Zwängen der großen Weltreligionen gibt. Für wieder andere ist es einfach die Bezeichnung für jemanden, der das Göttliche direkt in der Natur erfährt. Aber eines trifft wohl auf uns alle zu: Wir sind Heiden, weil wir uns dazu entschieden haben. Und wir sind in der Pagan Federation, weil wir und dafür entschieden haben. 

Die Schwierigkeiten der PFI in den letzten Monaten haben mich fragen lassen, was meine Gründe für ein Engagement in der PFI sind. Warum ich nicht einfach austrete in Anbetracht verschlampter Mitgliedsanträge, frustrierter Mitglieder, zahlloser Vertröstungen, Newsletter, die niemals die Mitglieder erreichen, und dem Umstand, daß einfach nicht viel passiert. Die Übergabe des Koordinatorenjobs war reines Chaos und die Verwaltung der Mitglieder krankte oft zuvor schon an der einen oder anderen Stelle, oft weil die eine Hand nicht wußte, was die andere tat. Und, ehrlich gesagt, ich glaube nicht, daß sich das bald ändern wird. Warum also bin ich nach wie vor Mitglied der PFI? 

Nun, zunächst einmal ist es schlichtweg Idealismus. Ich will, daß die PFI funktioniert, daß naturreligiöse Menschen etwas zu sagen haben. Ich will die Vernetzung von gleichgesinnten, ähnlich gesinnten und nicht so ähnlich gesinnten Paganen in Deutschland. Gerade in Deutschland, wo der ernsthaft an heidnischer Spiritualität Interessierte oft immer noch zu englischen Büchern greifen muß; wo Rituale oft verdächtig nach Live-Rollenspiel aussehen; wo Menschen meinen, den Begriff Wicca rechtlich schützen zu müssen; und wo jegliche Beschäftigung mit den eigenen Ahnen mit Rechtsextremismus in einen Topf geworfen wird.

Ich bin in der PFI, weil ich die Stammtische mit ihrer bunten Mischung aus Neulingen, alten Hasen und Sonderlingen aller Art mag.

Ich bin in der PFI, weil dadurch Interessierte die Möglichkeit haben, seriöse Informationen zum Thema Heidentum und Naturspiritualität zu beziehen und die Spreu vom Weizen zu trennen.

Ich bin in der PFI, weil es den Newsletter, Pagan World und Pagan Dawn gibt, Publikationen, die mir und euch die Möglichkeit bieten, unsere Gedanken und Meinungen kundzutun. 

Und nicht zuletzt bin ich in der PFI wegen der Menschen, mit all ihren positiven und negativen Eigenschaften, ihren Stärken und Schwächen.

Die PFI ist ein Netzwerk, das wir gemeinsam erschaffen. Das Chaos als Normalzustand des naturreligiösen Menschen zu akzeptieren ist vielleicht unsere größte Herausforderung.

Eine schöne Kalte Jahresrestzeit wünscht Euch

Chris
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A LETTER FROM INTERNATIONAL COORDINATOR MORGANA
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Dear PFI German members,

Since September 2006 the Pagan Federation International has become a separate organisation. PFI Germany is part of the PFI, which is now legally registered as a Foundation/Stichting, in The Hague, the Netherlands (The number is: 27282660).

We are however an affiliated organisation of the PF UK. PFI Members enjoy all the services offered to the British members, including receiving Pagan Dawn, the official magazine of the PF.

One of the legal implications is that we are now financially independent of the PF UK. All funds donated to the Foundation and the PFI Nations will be used to fund PFI activities. We are undergoing major changes although we hope our members will only notice the improvements! One of the changes is the distribution of "Pagan Dawn". As affiliated members of the Pagan Federation we are also eligible to receive Pagan Dawn at reduced rates.

Stichting PFI is now responsible for the distribution and administration. We are also responsible for sending out reminders, which you will receive via PFI Germany. It is also possible to join PFI or renew as "member only", that is without Pagan Dawn. You will enjoy all the services offered by PFI including the PFI magazine "Pagan World" a multilingual e-zine. You will also be supporting PFI Germany and helping us to help the Pagan community in Germany. 

Of course German members can also call upon the PFI Foundation for help and advice in the area of political and human rights. Our main focus is Europe and defending the rights of Pagans in Europe, but we have long ties with America, Asia and Oceania. As an international NGO (non governmental organisation) we are becoming more and more involved in international interreligious and intercultural affairs. 

Your support is extremely important if we want a pagan voice to be heard, and more importantly, to be taken seriously. If you have any questions please do not hesitate in contacting us. All the best for 2007 and looking forward to seeing you at the German conference in March. 

Morgana

EIN BRIEF VON INTERNATIONAL KOORDINATORIN MORGANA

Liebe PFI Mitglieder,

Im September 2006 ist die Pagan Federation International eine separate Organisation geworden. PFI Deutschland ist Teil der PFI, die nun als Stiftung in Den Haag in den Niederlanden gesetzlich eingetragen ist (Die Nummer ist: 27282660).

Wir sind jedoch eine an die PF UK (Vereinigte Königreiche) angegliederte Organisation. PFI Mitgliedern wird derselbe Service geboten wie den englischen Mitgliedern, inklusive des Bezugs von Pagan Dawn, dem offiziellen Magazin der PF. 

Eine gesetzliche Folge dieser Veränderung ist, daß wir jetzt finanziell unabhängig von der PF UK sind. Alle Gelder die der Stiftung und den PFI Ländern zugute kommen werden für PFI Aktivitäten genutzt. Wir sind großen Veränderungen unterworfen, aber wir hoffen, daß unsere Mitglieder nur die Verbesserungen bemerken! Eine davon ist der Vertrieb des „Pagan Dawn“. Als angegliederte Mitglieder der Pagan Federation steht es uns ebenso zu Pagan Dawn zum reduzierten Preis zu beziehen. 

Stichting PFI ist nun verantwortlich für die Distribution und Verwaltung. Ebenso werdet ihr Erinnerungsschreiben künftig direkt von der PFI Deutschland bekommen. Es ist ebenso möglich der PFI beizutreten oder zu erneuern als „nur Mitglied“, daß heißt ohne Pagan Dawn. Auch damit werdet ihr alle Dienste der PFI in Anspruch nehmen können, einschließlich des „Pagan World“, einen mehrsprachigen E-Zine. Damit unterstützt ihr außerdem die PFI Deutschland und helft uns der heidnischen Gemeinschaft in Deutschland zu helfen. 

Natürlich können deutsche Mitglieder auch die Hilfe und Beratung der PFI Stiftung in Sachen politischer und menschlicher Rechte in Anspruch nehmen. Unser  Hauptfokus ist Europa und die Verteidigung der Rechte von Heiden in Europa, aber wir haben auch starke Verbindungen zu Amerika, Asien und Ozeanien. Als eine internationale NGO (non governmental organisation) werden wir mehr und mehr in internationale interreligiöse und –kulturelle Angelegenheiten involviert sein. 

Eure Unterstützung ist außerordentlich wichtig wenn wir der heidnischen Stimme Gehör verschaffen wollen, und, noch wichtiger, ein seriöses Ansehen geben wollen. Wenn ihr irgendwelche Fragen habt, bitte zögert nicht und  kontaktiert uns. Ich wünsche euch das Beste für 2007 und freue mich euch auf der Deutschen Konferenz im März zu sehen.

Morgana

PFI International: morgana@paganfederation.org
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GESICHTER DER PFI DEUTSCHLAND
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Hallo liebe PFI-Mitglieder, 

ich bin  Suuna, mit bürgerlichem Namen eigentlich Birgit Bogner, bin 40 Jahre alt (dem Paß nach, gefühltes Alter zwischen 5, 14, 18...40, also je nach dem....). Ich wohne mit Mann und 2 großartigen heidnisch erzogenen Kindern im Saarland und gehe den alten Weg eigentlich schon seit ich selbst Kind bin, auch wenn mir das damals noch nicht klar war. Im katholischen Religionsunterricht habe ich an allem gezweifelt, was der da vorne uns erzählt hat, und wurde deshalb, weil laut gedacht mit Höllenqualen bedroht. Die Nebel von Avalon gaben mir zum ersten Mal ein Gefühl wie „zuhause sein“ ich hatte die Göttin immer in meinem Herzen getragen, aber mir hatte bis dahin niemand von ihr erzählt und bei den ersten Seiten von Starhawk hab ich geheult wie ein Schloßhund, denn ich wußte, genau das ist mein Weg. Den habe ich dann, vor allem auch dank der wunderbaren Bücher von Vicky und William (ehrlicher und tiefer Dank an Euch Beide!) konsequent weitergehen können (müssen, dürfen, wollen), was mich allerdings auch einige „Freundschaften“ gekostet hat, weil es leider immer noch Menschen gibt, die unseren Weg nicht verstehen. Und auch diesem Grund bin ich Mitglied bei der PFI geworden. Denn es ist für mich jetzt an der Zeit raus zu gehen, auch in der Öffentlichkeit meine Überzeugen, meinen Weg zu vertreten, nachdem ich vorher halt viel alleine zuhause gemacht habe. 

Ich habe das Gefühl die Göttin ruft immer lauter ihre Kinder zusammen und mir ist es ein ernstes und sehr wichtiges Anliegen, in der PFI dafür mitzuarbeiten und einzutreten, daß man uns Heiden – endlich – wahr- und ernst nimmt. 

Auch wenn wir Heiden nicht alle genau den gleichen Weg gewählt haben, wir gehen zumindest in eine ähnliche Richtung.

Gesegnete, sonnige Grüße an Euch alle


Suuna
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REZENSIONEN
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Frederic Lamond: 50 Jahre Wicca

Heiden Verlag

€ 17.00

Um es gleich vorweg zu sagen: Lamond ist kein begnadeter Schriftsteller. Was dieses Buch aber um so interessanter macht ist die Tatsache, daß er durch seine langjährige Erfahrung, ausgehend vom ersten Wicca-Coven Gerald Gardners, eine unglaublich wertvolle Langzeit-Sicht auf die Wicca- und Heidenbewegung besitzt. Viele Anekdoten und Geschichten illustrieren ein Bild von Wicca, wie es intimer nicht sein kann. Neben einem Abriß der Geschichte des Wicca präsentiert Lamond hier viele  neue Denkanstöße, freilich aus seiner eigenen, politisch oft unkorrekten Sicht der Dinge, mit der er sich bereitwillig auch mal in die Nesseln setzt. Man muß Lamonds Ansichten zu Sexualmagie nicht teilen und kann seine theologischen Theorie, daß der adäquate Mann an der Seite der Göttin der Gott der monotheistischen Religionen ist, abstrus finden, aber zu erzählen hat der Mann was. 
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Vicky Gabriel & William Anderson: Naturpfade

Spiritualität & Ritual im Alltag

Arun Verlag

€ 18.00

Im Gegensatz zum strukturierteren Vorgänger Wege zu den Alten Göttern wirkt Naturpfade wie eine lose Sammlung von Übungen, Gedanken, Tipps und Neubewertungen zum Thema heidnische Spiritualität im Alltag. Auch die überschaubare Seitenzahl macht es zum idealen Alltagsbegleiter, in den man immer mal wieder zwischendurch reinschauen kann. Locker und charmant plaudern Vicky und William von den Schwierigkeiten, Chancen und Absurditäten des modernen Heidentums, entthronen so manches liebgewonnene Dogma und zeigen auf, wie man Magie und Spiritualität mit den Ansprüchen eines modernen Lebens in Einklang bringen kann. Die Übungen sind praktisch und tiefgreifend, und das Buch atmet mit jeder Zeile  die Authentizität und Bodenständigkeit seiner Autoren. 


In englischer Sprache

Michael Thomas Ford: The Path of the Green Man

Citadel Press

$ 14.95

Nach Gay Witchcraft ein weiteres Buch, das schwulen Männern die Hexenkunst nahe bringen soll. Leider ist Fords fast ausschließlich auf den Gott ausgerichtete Wicca-Variante unausgegoren, oberflächlich und nicht sehr aufregend. Sorry, aber bei dem Cover erwarte ich nun mal mehr als Anleitungen, wie man Salzteigmännchen macht und sich mit lustigen Pappmasken zum Sabbat aufrüscht. Die eingestreuten Geschichten der Reise des Grünen Mannes durch das Jahresrad sind eine schöne Idee, wirkten aber auf mich konstruiert und irgendwie seltsam falsch. Da hilft auch keine äußerst zur Sache gehende Sexeinlage mit dem Gehörnten in der Beltane-Geschichte. Ford ist offenbar zuvor als Autor von erotischer schwuler Literatur und Kolumnen bekannt geworden und unterhaltsam erzählen kann er durchaus. Das reicht allerdings nicht, um ein gutes Buch zum Thema Naturreligion zu schreiben.

Kate West: Hexen-Handbuch
Goldmann Arkana

€ 6,95

Titel und Taschenbuchformat machen klar, wer hier als Käufergruppe erreicht werden soll – Teenager und junge Erwachsene, die bisher wenig vom Hexendasein wissen und sich evtl. eine schnelle Abhilfe wünschen. Dafür ist das Buch gar nicht so schlecht. Die Autorin ist eine Vertreterin des britischen Wicca und bemüht sich redlich, ihre Religion gut dastehen zu lassen und nicht zu sehr in die Instant-Teenwitch Ecke driften zu lassen. Kapitelweise reißt sie jedes wichtige Thema an, da bleibt natürlich nicht aus, daß sich auch starke Vereinfachungen oder gar fragwürdige Informationen finden lassen. Leider wirkt das Buch daher auch stellenweise rezeptartig. Absolut unverzeihlich ist allerdings ein Beispielbrief, wie man seiner Familie klarmachen kann, daß man nun eine neue Religion für sich gewählt hat (!!!!!). Gerade an solche Stellen erinnert das Hexen-Handbuch an peinlichsten Thea-Trash. Dennoch ist es, verglichen mit den anderen üblichen Verdächtigen, das kleinere Übel.

Christian Turk

Stammtische

Baden-Württemberg

Mannheim

Tarot- und  Wiccaorientierter Stammtisch für Erwachsene

jeder 1. Freitag im Monat

Kontakt: Solitaire [solitaire-d@care2.com]

Kirchheim/Teck

Mittelalterstammtisch
jeden Montag ab 20:00 Uhr
im Irish Pub "Keltik Krock"
Kontakt: Echtor [ Echtor2000@aol.com]

Tübingen 

Regelmäßiger Heida- Stammtisch 

Jeden 2. Donnerstag

Gasthof Ritter, 

Stadtgrabenstrasse 25 

72070 Tübingen 

10 Min Fußweg v. Bahnhof
 ab 19:30 Uhr
Bus hält direkt vor der Tür
Parkhaus „Stadtgraben" liegt ca. 50-100m entfernt
Anmeldung erwünscht, aber nicht zwingend: 

R. Obermeier, Tel. 07071 364326
Email: info@erddrachin.de
Weitere Informationen gibt es auf unserer Homepage: www.erddrachin.de

Bayern

Augsburg

Jeden 1. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr im „Madhouse“.

Kontakt: Ceinwyn 

[hexenstammtisch_augsburg@web.de]

Bayreuth

findet einmal im Monat statt, jeweils um 19:30 Uhr
im Gasthof "Brandenburger"

Kontakt: Windsong [windsong@gmx.de]

München

jeden vierten Freitag ab 19:00 Uhr an wechselnden Orten statt.

Kontakt unter:Silienne [silienne@magic-quest.de]

Mailingliste: http://de.groups.yahoo.com/group/Hexenstammtisch _Muenchen/
München

jeden zweiten Freitag im Monat ab 19.00 Uhr.

Lokal "Grüner Baum", Verdistraße 47

Kontakt: Tabitha [Tabitha1@gmx.de]

Würzburg

jeden 1. Freitag im Monat um 20:00 Uhr
Ort und Zeit werden individuell bei Anfrage bekannt gegeben.

Kontakt: Mareike 

[Heidenstammtisch_Wuerzburg@web.de]

http://www.heidenstammtisch-wuerzburg.de.vu
Hamburg

Asatru-Stammtisch

jeden 2. Dienstag, Brauhaus Hanseat, Zippelhaus 4, 20457 Hamburg (U-Bahn Meßberg U1) 
Nordrhein-Westfalen

Aachen

Ort und Zeit wird bei Anmeldung bekannt gegeben.

Kontakt:

Gala [Galahad67@gmx.net] und
Ava [ Avalon-B@gmx.net ]

http://aachen.hexenstammtisch.de
Bochum

jeden 3. Samstag im Monat ab 18:30 Uhr
in der Gaststätte "Zu den vier Winden"
Bochum, Hofsteder Str. 94, Ecke Feldsieper Str.
Kontakt: Sianna [sianna2911@aol.com]

Dorsten

Treffen: ca. 1 x monatlich 

Kontakt unter: Silvaine [ Silvaine@aol.com ]

Köln

Hexenstammtisch Köln

Der Stammtisch findet am ersten Freitag des Monats, ab 20.00 Uhr, in der Kulisse statt, das ist ein Lokal im Bürgerhaus Kalk. Dorthin gelangt man mit den Linien 1 oder 9 (Haltestelle Kalk-Post). Von dort aus bis zur nächsten Ampel und dann in die Kalk-Mülheimer-Straße einbiegen. Auf der rechten Seite kommt nach 100-150 Metern das Bürgerhaus mit dem Lokal Kulisse. Kontaktemail an arioncgn@web.de oder Handy 0176/20408331

Homepage http://www.stammtisch.pagan-folkes.de/stammtisch_koeln/
Siegen

Briga sucht Gleichgesinnte im Raum Siegen

Kontakt: carragena@yahoo.de
Solingen

jeden 1. Montag im Monat ab 19:00 Uhr Kontakt: Barbara (Felisluna@aol.com)

Witten

jeden 1. Dienstag im Monate ab 19:30 UhrCafé Amadeus im Haus Witten, Ruhrstrasse 86, 58453 WittenKontakt: Caesaja (caesaja@mydarkness.de)

Saarland

Heidenstammtisch Saarland

Jeden 1. Mittwoch im Monat ab 19.00 Uhr in Schmelz-Hüttersdorf in „Ritas Vollwertrestaurant“ (Csaris-Nodum), Bettinger Str. 14 (Hauptstraße) (alternativ mit „La Luna, Heldstr. 31). 
Alle interessierten Heiden und naturreligiösen Menschen sind herzlich willkommen. Wir freuen uns auf Euch!
Infos und Anmeldung bei: Suuna@gmx.de

Thüringen

Erfurt
einmal im Monat. Termine und Ort werden spontan, je nach Beteiligung festgelegt.
Kontakt: Rabenfrau [rabenfrau@yahoo.de]
http://de.groups.yahoo.com/
group/Stammtisch_Erfurt


Lieber Naturreligiöser, Druide, Hexe, Heide oder als was du dich in der Naturreligion auch immer definierst: 
 Wir laden DICH oder EUCH hiermit herzlich ein Teil einer Aktion zu sein, die allen Heiden dient und einem zukünftigen gemeinschaftlichen Dialog unter ihnen. Ein europäisches Treffen wäre dann der nächste Schritt, ein Welttreffen der letzte - fangen wir aber erstmal ganz klein damit an. 
 Damit dies auch funktionieren kann, hoffen wir auf eine möglichst zahlreiche Beteiligung ohne Ansicht auf die Art des spezifischen Glaubens oder Anzahl deren Mitglieder. Auch Einzelne sind natürlich willkommen und wären an jenem Tag wichtiger Teil einer großen naturreligiösen Gemeinschaft, denn das Treffen wird vorsorglich als religiöses Treffen angemeldet. 
 Gäste aus dem benachbarten Ausland oder deren Gruppen sind hier ebenso willkommen, auch soll und darf diese Mail weitergeschickt oder gerne als Infoschrift (auf eigene Gefahr, Verantwortung und Kosten) kopiert und verbreitet werden, auch der Aufruf via Radio und Presse dazu (die hierbei natürlich eingebunden sind) darf gern erfolgen. 
 Wir verweisen in dieser Informationsschrift auf keinen festen Ort oder Datum, denn das werden wir hier in der Runde demokratisch herausarbeiten und gemeinsam planen. Die möglichen Eckpunkte möchten wir wie folgt als ersten Vorschlag unterbreiten: 
 Name: "Aktion Dialog Europäischer Naturreligionen" (ADEN (arab. Adan) bedeutet im Arabischen Paradies ) 
 Wo: Ein Treffpunkt möglichst zentral (Kassel oder nähere Umgebung) an einer neutralen Örtlichkeit (Pension, Hotel, Tagungsstätte die mit KEINEM der teilnehmenden Vereine in Verbindung steht mit evtl Tagungsraum und Übernachtungs bzw. Frühstücksmöglichkeit für die Teilnehmer) gelegen. 
 Wann: Anfang/Mitte März 2007 gesetzt, Datenvorschläge willkommen! Wir möchten eine feste Zusage erbeten, da ja ein Raum für Teilnehmer reserviert werden will, die ungefähre Anzahl der Teilnehmer ist zwecks Anmeldung und einer passenden (Unterbringungs-)Möglichkeit zu nennen. 
 Wer: Jeder der am !sachlichen! Dialog unter Heiden Interesse hat mit Bedingung auf Einhalten der Ettiquette und friedlichen Teilnahme. Bitte keine Neonazis, Satanisten, Phantasten, Rollenspieler o. Extremisten, das dient nicht der Sache und dem Sinn des Treffens. Alle Empfänger dieses Schreibens sollten es auch an ihre jeweilige Gemeinschaft(en) und Freunde oder Bekannte weiterreichen oder senden! Willkommen sind daher Wicca, Kelten, Germanen, Schamanen, Freifliegende jeder Art, Heiden aller Glaubensrichtungen und aufgeschlossene Andersgläubige die den offenen Dialog pflegen möchten (d.h. auch Amtskirchen). 
 Was: Ein Stammtisch bzw. Diskussionsrunde, zum friedlichen Austausch und/oder Planung auch für Zusammenarbeit, idealerweise vielleicht sogar mit kurzer Vorstellung der Gruppen und der Ziele bzw. Arbeit zwecks besseren Kennenlernens. So bekommen die Gruppen aus dem Internet ein Gesicht. Workshops sind nicht geplant, wären aber u.U. eine Bereicherung. 
 Wie: Hinkommen! Jeder bezahlt seine Anreise, Essen und Trinken sowie evtl. Unterkunft selbst. 
 Warum: Um Mißverständnisse auszuräumen. neue Ideen zu formulieren, Fehler der Vergangenheit zu beseitigen, unverbindlich und ohne Zwang zu reden - es muß kein Ziel erreicht werden, ausser dem Ziel gemeinsam sich kennenzulernen und zu hören und gemeinsam an einem Tisch zu sitzen. 
 Zur Intention: 
 Auch wenn wir bei diesem Treffen ein wenig die Planung anregen und vielleicht die Koordinierung für jetzt dieses erste Treffen anregen und zum Teil übernehmen, ist doch der OOC nicht als der "Gastgeber" zu sehen, die nächsten Treffen wird jeweils eine andere Gruppe oder Einzelperson organisieren, immer reihum. 
 Einzige Intention ist die Verbesserung der Zusammenarbeit und der Wille dies vielleicht jährlich oder regelmäßig mit allen wiederholen zu können, so als eine Art Treffen wie es einst überall stattfand und wie es z.B. die christlichen Kirchentage sind. 
 Die Organisatoren (d.h. in diesem Jahr wir) sammeln zwecks Planung eure Vorschläge und Feedbacks jeglicher Art, eure Antworten werden wie dieses Schreiben an ALLE Teilnehmer die uns zurück antworten geschickt. 

Ganz wichtig: Kritik und Anregungen sind unabhängig von einer Teilnahme ebenso erwünscht, wir senden dann stets wöchentlich Zusammenfassungen von der Planung bzw. Kritiken / Anregungen oder Statements. Ihr dürft diese Mails an uns idealerweise natürlich auch gleich per CC an die Teilnehmer rundum schicken, solltet dann aber die nächste Rundmail mit der vorläufigen Teilnehmerliste und das Einverständnis für diese Mailliste abwarten oder einholen damit es keine Spamorgie wird. 
 Nochmal ganz klar gesagt: Das Treffen wird NICHT in unserem Auftrag und UNSERER Verantwortung durchgeführt, sondern allein in der von allen Teilnehmern an dieser Aktion, also jeweils auf eigene Gefahr und Veranlassung - wir als stellen uns nur als Anlaufstelle zur Verfügung. 
 Auf ein gutes Gelingen 
 Uwe Eckert, Sonja Harrmann Eckert, Daniela Pahnke 
 Mitglieder des OOC - Order of Chlochsliaph, Deutschland 
Mehr Informationen: http://www.hexenundheiden.de/events.html
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